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AUCH IN HANFTHAL GESCHIEHT NICHTS GUTES - AUSSER MAN TUT ES

Eine erfreulich große 
Helferschar hat beim heurigen 
Tag der Dorfverschönerung 
am 20. März 2010 unseren Ort 
nach dem Winter wieder auf 
Vordermann gebracht. 

Die Jagdgesellschaft mit insgesamt 
16 Helfern hat bereits um 8 Uhr früh 
mit der Säuberung von Flur und Wald 
begonnen. Leider musste wieder ein 
kompletter Anhänger voll Unrat einge-
sammelt und beim Gemeindebauhof 
in Laa entsorgt werden. 

Die restlichen Helfer von den ver-
schiedenen Vereinen von Hanfthal 
haben sich vor allem um die öffentli-
chen Plätze gekümmert. So kam es 
beim Kinderspielplatz am Rundanger, 
beim Spielplatz in der Neustift beim 
Naschgarten, sowie in der Kellergasse 
am Brunnberg und am Beri zu einem 
Generalputz. Insgesamt waren an 
diesem Tag 44 Freiwillige im Einsatz.

Ein besonderer Dank gilt allen 
Hausbesitzern, die bereits vor dem 
allgemeinen Arbeitseinsatz für 
saubere Straßen, Gehsteige und 
Vorgärten gesorgt haben. Von der 
Stadtgemeinde Laa/Thaya wurden 
wir bereits im Vorfeld mit dem Einsatz 
der Kehrmaschine unterstützt.

Zum Abschluss versammelten 
sich  noch alle freiwilligen Helfer 
im Dorfkeller um gemeinsam das 
Mittagessen einzunehmen. 

Obmann Gerhard Schmid bedankte 
sich nochmals bei allen freiwilligen 
Helfern, besonders aber auch bei 
den Verschönerungsgruppen, welche 
das ganze Jahr hindurch die öffentli-
chen Plätze von Hanfthal betreuen. 

Die große Anzahl von freiwilligen Helfern säuberte die ganze Ortschaft.
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Tag der Dorfverschönerung - Frühjahrsputz der Vereine

Die Jagdgesellschaft Hanfthal sorgte wieder für eine saubere Flur.



Am Donnerstag, dem 18. März 
2010 fand im Dorfsaal Hanfthal 
die Generalversammlung der 
Dorfgemeinschaft Hanfthal 
statt.  

Obmann Gerhard Schmid und Ob-
mann-Stellvertreter Franz Kriehuber 
konnten dabei zahlreiche Gäste be-
grüßen. Auch etliche Vertreter der 
Stadtgemeinde Laa, an der Spitze 
Bürgermeister Ing. Manfred Fass, wa-
ren an diesem Abend nach Hanfthal 
gekommen. Die Versammlung be-
gann mit einer Multi-Media-Schau, 
sowie einigen Beiträgen von Laa-TV 
über das abgelaufene Vereinsjahr. 

Der Obmann konnte in seinem Rück-
blick nochmals auf die Kreativwerk-
stätten, den Tag der Dorfverschö-
nerung 2009, die Pflanzung des 
Jahrgangsbaumes für den Jahrgang 
2008, die Veranstaltungen im Rah-
men von Kultur ins Dorf, die Dorf-
kellereröffnung, den Besuch in der 
tschechischen Partnergemeinde 
Travozna Lhota, die Kinderspielplatz 
Renovierungsaktion "Stolz auf unser 
Dorf", die Erinnerungsfeier 860 Jahre 
Hanfthal, die Blumenschmuckaktion 
"Blühendes Land um Laa", das Stür-
mische Bluzafest 2009, den Dorfge-
meinschafts-Nationalwandertag, den 
Sieg beim Projektwettbewerb der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung mit dem 
Dorfkeller, den Vogel-Futterhäuschen-
bau und den Advent am Beri 2009 zu-
rückblicken.

Der Kassenbericht von Kassierin The-
resia Karger gab Aufschluss über die 
Finanzgebahrung des Vereins. Auf 
Antrag von Kassaprüfer Johann Erd-
mann, welcher die ordnungsgemäße 
und tadellose Kassaführung aus-
drücklich betonte, wurde die Kassierin 
und der Vereinsvorstand einstimmig 
entlastet.

Aber es gab natürlich auch einen Aus-
blick auf die anstehenden Projekte für 
die nächste Zeit. So ist der Ankauf 
einer Lagerstätte (Stadl) für die Ge-
rätschaften der Dorfgemeinschaft, die 
großzügige Erweiterung des beste-
henden Hanferlebnispfades, die Re-
gionsfeste Stürmisches Bluzafest und 
Advent am Beri, die Errichtung der 
Dorfkapelle, die weitere Abhaltung der 
Kreativwerkstätten sowie die erneute

Generalversammlung der Dorfgemeinschaft Hanfthal

Aktualisierung unserer Homepage 
www.hanfthal.at geplant.

Unser ebenfalls anwesender Betreuer 
der NÖ Dorf- und Stadterneuerung, DI 
Edwin Hanak, gratulierte dem Verein 
für die vielfältige Arbeit und versprach 
von seiner Seite die weitere Unterstüt-
zung bei der Abwicklung der einzelnen 
Projekte.

Obmann Gerhard Schmid bedank-
te sich bei allen Anwesenden für die 
gute Zusammenarbeit, insbesondere 

bei allen Vereinen von Hanfthal und 
bei der Stadtgemeinde Laa/Thaya.
Aufgrund der vielfältigen Vorhaben in 
den nächsten Jahren, welche auch ei-
ner entsprechenden Finanzierung be-
dürfen, appellierte der Obmann, die 
bestehenden Feste, welche ja die 
hauptsächlichen Einnahmequellen 
des Dorferneuerungsvereines darstel-
len, wieder in gewohnter Weise durch-
zuführen. 

Zum Abschluss wurde noch in gemüt-
licher Runde diskutiert. 

Obmann Gerhard Schmid berichtete über das abgelaufene Vereinsjahr.

Die gut besuchte Generalversammlung im Dorfsaal Hanfthal.



Im Beisein von Eltern, Verwand-
ten und Mitgliedern der Dorfge-
meinschaft Hanfhal wurde im 
Naschgarten der Jahrgangs-
baum 2009 gepflanzt.  

Der Baum des Jahres 2009, eine Hän-
ge-Birke (Betula pendula Yuongii), 
wurde von den Eltern des Jahrgangs 
2009 beim Naschgarten und Kinder-
spielplatz in der Neustift gepflanzt.   
Diese jährlich von der Dorfgemein-
schaft initiierte Aktion soll die Kinder 
an ihre Wurzeln in Hanfthal erinnern. 
Lebensbäume sind ein Symbol der 
Zukunft, des Wachsens und des Le-
bens.

Eine Erinnerungstafel, welche alle 
Geburten in diesem Jahrgang auflis-
tet, wurde ebenfalls aufgestellt. Ein 
herzliches Dankeschön unserem Ge-
meindediener Rupert Scharinger für 
die Vorbereitungsarbeiten.

Jahrgangsbaum 2009 gepflanzt

Die Kinder sind begeistert von "ihrem" Jahrgangsbaum.

Die glücklichen Gewinner freuen sich über die Preise der Gärtnerei Schmidl.

Valentinstreffen der Verschönerungsgruppen
Am 24. Februar 2010 fand 
im Mannschaftsraum der FF 
Hanfthal das diesjährige Valen-
tinstreffen der Verschönerungs-
gruppen statt.  

Gemeinsam mit den Gießern wurde 
über die Pflanzarbeiten und die ge-
nerellen Arbeiten gesprochen. Von 
der Stadtgemeinde Laa/Thaya wurde 
uns  wieder die volle Unterstützung 
für den Blumenschmuck in Hanfthal 
zugesichert. In einer kurzen Multi-
Media-Schau wurden die Blumen-
schmuckaktivitäten der letzten Jah-
ren nochmals in Erinnerung gerufen. 
Gärtnermeister Johann Schmidl aus 
Gaubitsch gab wertvolle Tipps für die 
Gartenarbeit und spendete auch ein-
ige Sachpreise zur Verlosung unter 
den anwesenden freiwilligen Helfern. 

Blumenschmuckförderung 2010 mit der Gärtnerei Schmidl
Wie im Vorjahr ist die Dorfgemeinschaft Hanfthal eine Partnerschaft für ein "blühendes Hanfthal" 
eingegangen. Die Gärtnerei Schmidl in Gaubitsch gewährt für alle Blumen und mehrjährigen Pflan-
zen, die vor oder an den Häusern angebracht werden, einen sofortigen 20%-igen Sonder-Rabatt, 
ausgenommen davon ist lediglich Blumenerde. 

Mit dieser Aktion wollen wir alle Haushalte motivieren, wieder durch Privatinitiative ein "Blühendes 
Hanfthal" zu gewährleisten. Die Aktion gilt bis Ende Mai, verlangen Sie beim Blumeneinkauf in der 
Gärtnerei Schmidl den vereinbarten Sonderrabatt.



Spenden für die Dorfgemeinschaft
Über großzügige Spenden konn-
te sich die Dorfgemeinschaft 
Hanfthal in der letzten Zeit freu-
en.

Fast schon traditionell spendete die 
KFB Hanfthal einen Teil ihrer Einnah-
men vom Advent am Beri für die Dorf-
gemeinschaft Hanfthal. Bereits bei der 
Nachbesprechnung zum Advent teilte 
Obfrau Irene Penisch mit, dass der 
Betrag von € 1.000,-- für weitere Pro-
jekte der Dorfgemeinschaft zur Verfü-
gung gestellt werden. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Damen, die in 
unzähligen Stunden immer wieder für 
die Herstellung der herrlichen Bäcke-
rei für den Verkauf beim Adventmarkt 
sorgen. 

Ein ganz besonderer Dank auch

Obmann
Gerhard 
Schmid

In die Gemeinschaft einbringen

Ich habe mich über die zahlreichen 
freiwilligen Helfer beim Tag der 
Dorfverschönerung sehr gefreut. 
Die vorbildliche Reinigung durch 
die Ortsbevölkerung vor dem eig-
entlichen Arbeitseinsatz ist für 
mich auch ein Zeichen von Dorf-
gemeinschaft.  

Trotzdem fällt mir verstärkt auf, 
dass bei jedem Verein oder bei 
Arbeitseinsätzen der Dorfgemein-
schaft Hanfthal immer wieder die 
gleichen Personen in Erscheinung 
treten. Viele haben nach wie vor 
Scheu davor, einfach irgendwo 
mitzuhelfen, trotzdem einige dafür 
sicherlich bereit sind. Meine Bitte 
geht daher an alle, welche bis jetzt 
in unserem Hanfthal noch nicht 
diesen Zugang gefunden haben.  
Bringt euch in die Gemeinschaft 
ein, tretet einem Verein bei oder 
helft von Zeit zu Zeit bei den ver-
schiedenen Arbeitseinsätzen der 
Dorfgemeinschaft. Jeder kennt 
sicherlich eine/einen, der aktiv bei 
einem Verein mitarbeitet. Spre-
chen sie diese Personen an, ob es 
auch für uns eine Möglichkeit zur 
Mitarbeit gibt. 

Für fast alle Interessen kann man 
in Hanfthal einen Verein finden. Die 
Vereine freuen sich sicherlich über 
jedes neues Mitglied. Feuerwehr, 
Musikverein, Sportverein, Kir-
chenchor, Jugend, Pfarrsenioren, 
Kameradschaftsbund, Jagdgesell-
schaft, Katholische Frauenbewe-
gung und Dorferneuerungsverein 
bieten jede Menge Möglichkeiten 
sich in die Gemeinschaft einzu-
bringen. Wer bei diesen Gemein-
schaften dabei ist, kann auch mit-
entscheiden, wie es in Zukunft in 
Hanfthal weiter geht. Nutzen wird 
diese Chance für uns und für un-
ser Hanfthal. Danke.

Die KFB Hanfhal spendet seit Jahren für die Dorfgemeinschaft Hanfthal.

allen anderen freiwilligen Helfern, wel-
che durch ihre Stände beim diesjäh-
rigen Advent am Beri wieder für ein 
tolles finanzielles Ergebnis gesorgt 
haben. Alle diese Einnahmen wer-
den zu 100 % für Projekte in Hanfthal 
verwendet und durch Fördermöglich-
keiten durch die NÖ Dorf- und Stadt-
erneuerung noch zusätzlich aufge-
bessert. 

Von der ÖVP Ortspartei Hanfthal 
wurde für die Errichtung der Dorfka-
pelle ein Betrag von € 1.000,-- durch 
Ortsparteiobmann DI Roland Moser 
an Dorferneuerungsobmann Gerhard 
Schmid übergeben. Nachdem dieses 
Projekt schon seit längerer Zeit von 
der Dorfgemeinschaft verfolgt wird, 
rückt mit dieser Spende die Umsetz-
ung wieder ein Stück näher. 

Roland Moser übergibt den Spendenscheck für die Dorfkapelle.



Die über unsere Ortsgrenzen hi-
naus bekannten blühenden Blu-
menkörbe wurden von Karl Wolf 
erneuert.

Aufgrund von Witterungseinflüssen 
waren die Riesenblumenkörbe schon 
in einem sehr desolaten Zustand. Be-
reits bei der Einlagerung im Herbst 
2009 wurde dieser Umstand bemerkt 
und über eine Sanierung nachge-
dacht. Karl Wolf hat sich nun spontan 
bereit erklärt, die beiden vereinseige-
nen Blumenkörbe nicht nur zu sanie-
ren, sondern gleich komplett zu er-
neuern. Zuerst wurden die passenden 
Weiden besorgt und anschließend 
fachmännisch verflochten. Mit einem 
zusätzlichen Schutzanstrich sollen 
die Weidenkörbe nun auch wieder 
längere Zeit halten.

Auch Franz Leiss konnte von der 
Flechtarbeit begeistert werden und 
so wurden für den Eigenbedarf be-
reits einige kleine Körbe, unter fach-
männischer Anleitung von Karl Wolf, 
geflochten. Diese beiden waren es 
auch, welche sich um die Weiden-Per-
gola beim Naschgarten in der Neustift 
kümmerten. Mit schwerem Arbeitsge-
rät wurden die überständigen Weiden  
abgeschnitten und wieder  ordent-
lich verflochten. Auch einige abge-
storb-ene Weiden mussten beseitigt 
werden. Hier wird man bei nächster  
Gelegenheit neue Weiden einsetzen. 
Das  bestehende Indianer-Zelt für die 
Kinder wurde von den beiden eben-
falls neu verflochten. 

Nach getaner Arbeit konnte die wohl-
verdiente Jause bereits in der Weiden-
laube eingenommen werden. Auch 
die Anrainer zeigten sich begeistert 
von der neuen Laube und werden die-
se wieder vermehrt nutzen.

Weidenkörbe erneuert und Weidenlaube verjüngt

Karl Wolf mit den frisch renovierten Weidenkörben.

Nach getaner Arbeit kann das Meisterwerk betrachtet werden.

vier Jahreszeiten - eine Gärtnerei



Am 6. April 2010 fand im groß-
en Sitzungssaal im Rathaus der 
Stadtgemeinde Laa/Thaya die 
konstituierende Gemeinderats-
sitzung statt. 

Mit Stadtrat Georg Eigner, Ortvorste-
her Gemeinderat DI Roland Moser 
(beide ÖVP), Gemeinderat Franz 
Kriehuber (SPÖ), Gemeinderat Gün-
ther Schmid und Gemeinderat Mag. 
Roland Schmidt (beide Prolaa) sind 
nun insgesamt 5 Hanfthaler im Ge-
meinderat in Laa/Thaya vertreten. 

Ing. Manfred Fass wurde wieder 
zum Bürgermeister gewählt, Labg. 
Hermann Findeis ist nun 1. Vizebür-
germeister und Dir. Brigitte Ribisch 
2. Vizebürgmeisterin. Am Ende der 
Sitzung wurde auf Vorschlag des Bür-
germeisters Dipl. Ing. Roland Moser 
einstimmig zum Ortvorsteher von 
Hanfthal bestimmt. Wir wünschen auf 
diesem Wege unserem neuen Orts-
vorsteher alles Gute für seine neuen 
Aufgaben.

Roland Moser neuer Ortsvorsteher von Hanfthal

1. Reihe sitzend v.l.n.r.: OV Alfred Schuster, STR Georg Eigner, STR Rudolf 
Koffler, STR Dir. Roman Neigenfind, 2. Vzbgm. Dir. Brigitte Ribisch, Bgm. Ing. 
Manfred Fass, 1. Vzbgm. Labg. Hermann Findeis, STR Harald Schittenhell, 
STR Mag. Isabelle Zins
2. Reihe stehend v.l.n.r.: Günther Schmid, Julius Markl, Manfred Staribacher, OV 
DI Roland Moser, Franz Kriehuber, STR OSR Dir. Reinhart Neumayer, Hannes 
Weidinger, OV Thomas Gruss, Christian Nikodym, Ing. Manfred Steiner, Ing. 
Thomas Gotschim
3. Reihe stehend v.l.n.r.: Ing. Karl Schäffer, Peter Luksch, OV Werner Pospi-
chal, Mag. Roland Schmidt, STR Mag. Thomas Stenitzer, Christian Bauer, An-
nika Koch, Annemarie Ernst, Klaus Oberndorfer

Wir gratulieren unseren Dorferneuerungsaktivisten zum ...

Heide ERDMANN, 25.4.

Als eine äußerst eifrige und freund-
liche Helferin im Kaffeehaus beim 
Stürmischen Bluzafest bringt sie sich 
immer wieder in die Dorfgemeinschaft 
ein.

Alfred JAKSCH, 10.5.

Unser Freddi ist ein unermüdlicher 
Helfer und echter "Profi" wenn es da-
rum geht Hand für das Gemeinwohl 
anzulegen.

Stefanie SCHMID-WASINGER, 
27.5.

Jahrelang schon organisiert und be-
treut sie bereits das Kinderprogramm 
beim Stürmischen Bluzafest und hilft 
auch immer beim Apfelstand beim Ad-
vent am Beri mit. Als "gelernte" Leh-
rerin überprüft und korrigiert sie auch 
unsere Vereinszeitung auf Recht-
schreib- und Grammatikfehler. Dabei 
hat sie wahrlich genug zu tun.

Trotzdem diese Geburtstage bereits 
etwas länger zurückliegen, gratulieren 
wir Rupert SCHARINGER jun. (1.1.) 
und Rupert SCHARINGER sen. 
(5.2.) zum 50. bzw. 80. Geburtstag 
im Nachhinein recht herzlich. 

40. Geburtstag
Johann WINNA, 15.3.

Als sehr aktives Mitglied des Musik-
vereins Hanfthal unterstützt er mit sei-
ner Klarinette die Dorfgemeinschaft 
Hanfthal bei jeder Veranstaltung.  

Johann SCHLEIFER, 1.4.

Der Gemeindebedienstete hat nach 
einer kurzen Pause wieder das Amt 
des Kapellmeisters des Musikvereins 
Hanfthal, nachdem er es bereits jah-
relang ausgezeichnet bekleidet hat, 
übernommen. Jedoch nicht nur mu-
sikalisch, auch bei dem einen oder 
anderen Dorferneuerungsprojekt hat 
er ordentlich angepackt.

50. Geburtstag

Im Nachhinein ...



Der Musikverein veranstaltete 
am Samstag, den 6.3. sein all-
jährliches Konzert. 

Kapellmeister Johann Schleifer, der 
für das Programm verantwortlich 
zeichnet, bot mit seinen 55 Musike-
rinnen und Musikern ein breit gefä-
chertes Programm. Die Zuschauer 
im voll besetzten Dorfsaal bekamen 
außer traditioneller Blasmusik auch 
klassische und moderne Musik zu hö-
ren. Kapellmeister-Stellvertreter Gott-
fried Kölbl und Paul Six unterstützten 
den Kapellmeister am Dirigentenpult. 

Solistische Einlagen wurden von 
Beate Kalbacher und Gottfried Kölbl 
dargeboten. Durch das Programm 
führte wieder in bestens bewährter 
Weise wie in den letzten Jahren Petra 
Ernst.

Dieses Konzert war aber leider auch 
der letzte öffentliche Auftritt vom bis-
herigen Obmann Georg Eigner und 
dessen Stellvertreter Florian Uhl, der 
durch seine geschmackvolle Deko-
ration den Dorfsaal in ein frühlings-

Ausverkauftes Haus beim Konzert des Musikvereins Hanfthal

Kapellmeister Johann Schleifer dirigiert gekonnt den Musikverein Hanfthal.

haftes Ambiente verwandelte. 

Beide legten ja nach 12 Jahren als 
höchste Funktionäre Ihre Vorstands-
tätigkeit im Musikverein zurück. Die 
Musikerinnen und Musiker bedank-

ten sich am Ende des Konzertes bei 
den ausgeschiedenen Vorstandsmit-
gliedern für ihre Kameradschaft und 
hervorragende Leitung des Musikver-
eines.

Michael STADT neuer Obmann des Musikvereins Hanfthal
Am Freitag, den 12.3. fand die 
diesjährige Generalversamm-
lung des Musikvereines statt, 
bei der nach Ablauf der dreijäh-
rigen Periode der Vorstand wie-
der neu zu wählen war. 

Als neuer Obmann wurde von den 
zahlreich Anwesenden einstimmig 
Michael Stadt gewählt. Ebenfalls ein-
stimmig wurde als dessen Stellvertre-
terin, die aktive Musikerin Beate Kal-
bacher gewählt. 

Die restlichen Vorstandsmitglieder 
führen in unveränderter Form ihre 
Funktionen beim Musikverein weiter. 
Der noch bis zur Neuwahl bestellte 
„Alt-Obmann“ Georg Eigner, zog über 
seine abgelaufene Obmannschaft 
eine äußerst erfolgreiche Bilanz und 
gratulierte seinen Nachfolgern. Er 
freute sich, die Agenden des Musik-
vereines in ihre Hände zu überge-
ben.

Im Anschluss an die Generalver-

Alt-Obmann Georg Eigner mit dem neuen Führungduo des Musikvereins.

sammlung feierte noch Johann 
Winna seinen 50. Geburtstag mit 
seinen Musikkolleginnen und -kol-
legen. Johann Winna wurde bei

dieser Gelegenheit auch dafür aus-
gezeichnet, in der letzten "Probesai-
son" die meisten Proben besucht zu 
haben. 



Ein festliches Konzert mit dem 
Don Kosaken Chor Wanja Hlib-
ka findet am Sonntag, den 16. 
Mai 2010 um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Hanfthal statt.
 
Dieser grandiose Weltklasse-Chor, 
bekannt aus unzähligen Fernsehsen-
dungen, gastiert stimmgewaltig mit 
einem bravourösen neuen Konzert-
programm in Hanfthal.      

Das Repertoire ist fast identisch mit 
dem des Original-Chores von Serge 
Jaroff, die Chorsätze sind ausschließ-
lich handgeschriebene Partituren 
Serge Jaroffs, aus dessen privater 
Musikbibliothek, und wurden für Wan-
ja Hlibka’s Chor neu bearbeitet.

Durch eine langjährige Gastspieltä-
tigkeit hat gerade dieser Chor unter 
seinem künstlerischen Leiter Wanja 
Hlibka überall begeisterte und treue 
Zuhörer.

Die Konzerte werden mit stehenden 
Ovationen gefeiert. Die Stimmgewalt 
der russischen Opernsolisten, die 
den Chor um Wanja Hlibka bilden, 
entlockt den stimmlich differenziert 
arrangierten Werken das nötige Cha-
risma und zieht so das Publikum in 
seinen Bann. Die Atmosphäre des 
Konzertes ist, je nach Ausdruck und 
Dynamik, still, leise, fast zärtlich bis 
hin zu raumfüllenden Lobgesängen.

Die stimmgewaltigen Solisten werden 
von der Fachpresse immer wieder als 
Ausnahmechor bezeichnet. Ihr außer-
gewöhnliches Repertoire reicht von 
festlichen Gesängen der russisch-
orthodoxen Kirche über die immer 
wieder begehrten Volksweisen bis zu 
großen, klassischen Komponisten.

Eintrittskarten für diesen klanglichen 
Höhepunkt erhalten Sie bei:

Bäckerei Uhl Tel. 02522-2336

BuchLAADEN, Tel. 02522-84699

Vorverkauf: 	 € 13,--
Abendkasse: 	 € 15,--

Don Kosaken Chor am 16. Mai 2010 in der Pfarrkirche Hanfthal
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Vorankündigung!

90 Jahre Musikverein Hanfthal
Jubiläumsfest vom 6. bis 8. August 2010

Rundanger Hanfthal

Der Don Kosaken Chor wird auch in Hanfthal das Publikum begeistern.

Der Musikverein Hanfthal feiert sein 90-jähriges Bestandsjubiläum.


